
 

 

 

 

 

 

Medienmitteilung 

Datum: 21. Januar 2024 

Thema:  Arosa IceSnowFootball 

Aufhänger:     Vierter Schneefussball WM-Titel für die Schweiz 

Link: www.icesnowfootball.ch  www.arosa.swiss 

 

 

Heimsieg: Das Team Schweiz gewinnt die 12. Schneefussball-WM in Arosa 

Bei bester Stimmung und vor Rekord-Kulisse spielten am Freitag, 19. Januar 2024, die vier 

Auswahlmannschaften aus der Schweiz, Deutschland, den Niederlanden sowie das 

internationale All-Stars Team um den inoffiziellen WM-Titel auf Schnee. Die insgesamt zwölfte 

Auflage des Turniers im Bündner Bergdorf Arosa gewinnt zum vierten Mal das Team Schweiz, 

trainiert von Trainer-Legende Gilbert Gress, das Deutschland in einem packenden Finale mit 3:1 

bezwang. 

Am diesjährigen IceSnowFootball durfte Arosa erneut ehemalige Top-Fussballer begrüssen. Mit dabei 

waren unter anderem die Weltmeister Roman Weidenfeller (Deutschland), Marco Amelia und Vincenzo 

Iaquinta (beide Italien), ehemalige Champions League-Sieger wie Wesley Sneijder (Niederlande), Peter 

Schmeichel (Dänemark) und Mikaël Silvestre (Frankreich) sowie Schweizer Ex-Nationalspieler wie 

Stéphane Chapuisat, Diego Benaglio und Blerim Dzemaili.  

An Einsatz mangelte es den früheren Profis auf 1'800 Metern nicht: Trotz frostiger Temperaturen zeigten 

die Spieler grosse Leistungen und liessen sich dabei von der herrlichen Wintersonne vor verschneitem 

Panorama motivieren. Unterstützt wurden die ehemaligen Fussball-Stars von hunderten Fans, die die 

12. Ausgabe der Schneefussball-WM zu einem vollen Erfolg machten. 

Nach einer spannenden Vorrunde duellierten sich die Schweiz und Deutschland im Endspiel um den 

Titel. Die Eidgenossen gingen durch Gastspieler Senad Lulic früh in Führung. Deutschlands Patrick 

Helmes scheiterte anschliessend mit einem Penalty an Diego Benaglio, die Schweiz stellte im 

Gegenzug durch Adrian Winter auf 2:0. Deutschland kam durch Gonzalo Castro nochmals heran, ehe 

Blerim Dzemaili mit der Schlusssirene den 3:1 Endstand besorgte. Während die Schweiz damit zum 

vierten Mal den Siegerthron bestieg, teilen sich in der Torjäger-Kategorie zwei Finalisten den Titel. 

Patrick Helmes und Senad Lulic waren je siebenmal erfolgreich. Zum MVP des Turniers wurde Diego 

Benaglio ausgezeichnet, der zahlreiche spektakuläre Paraden zeigte. 

Ausführliche Highlights und Interviews vom gesamten Turnier aus Arosa zeigt blue Zoom am Montag, 

22. Januar, um 20.30 Uhr sowie am Dienstag, 30. Januar, um 20.30 Uhr im TV. 

 

 

 

 

 

 

http://www.icesnowfootball.ch/
http://www.arosa.swiss/


 

 

 

 

 

 

 

Etablierter und hochgeschätzer Anlass 

Die inoffizielle Schneefussball-Weltmeisterschaft hat sich in den vergangenen Jahren zu einem 

einzigartigen und traditionellen Event etabliert. Ziemlich verrückt und gewagt hat der Aroser Kurdirektor 

Pascal Jenny diesen einmaligen Anlass ins Leben gerufen und überzeugte den damaligen Sportdirektor 

des VfB Stuttgart, Fredi Bobic, von seiner Idee: Ein Fussball-Turnier auf Schnee und Eis mit ehemaligen 

Nationalspielern.  

In den vergangenen Jahren gaben unter anderem bereits Weltfussballer George Weah, Giovane Elber, 

Jean-Marie Pfaff, Salvatore Schillaci, Lothar Matthäus, Carlos Valderrama und Frank de Boer der 

inoffiziellen Schneefussball-WM die Ehre. Auch Weltmeister wie Paulo Sergio und Christian Karembeu 

und Trainerlegenden wie Giovanni Trapattoni, Roy Hodgson und Otto Rehhagel waren schon mit von 

der Partie. Die Spieler sprechen von einem Klassentreffen auf höchstem Niveau mit einem grossartigen 

Rahmenprogramm und jährlich neu dazustossenden Fussballkollegen. Für die Zuschauenden bietet 

sich die Gelegenheit, die Fussballstars hautnah zu erleben und ein Selfie oder Autogramm zu ergattern. 

Dank grosszügigen Unterstützern ist der einzigartige Fussballanlass erst möglich geworden. Das OK 

Arosa IceSnowFootball ist dankbar für den tollen Support des Hauptsponsors Champions Club, den 

Team-Partnern netrics, Blueservice, OBT, Namlha Real Estate, DM Bau und smzh sowie den vielen 

weiteren Partnern und Supplier und freut sich auf die 13. Ausgabe der inoffiziellen Schneefussball-WM 

im Januar 2025. 

 

 

Resultate des 12. Arosa IceSnowFootball 

Vorrunde: 

Deutschland - Schweiz 6:7 

All-Stars - Niederlande 4:4 

Schweiz - All-Stars 6:2 

Niederlande - Deutschland 1:2 

Schweiz - Niederlande 4:5 

Deutschland - All-Stars 7:6 

Finale: 

Schweiz – Deutschland 3:1 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Abschlussrangliste: 

1. Schweiz, 2. Deutschland, 3. Niederlande, 4. All-Stars 

 

Torschützenkönig:  

Patrick Helmes, Deutschland und Senad Lulic, Schweiz, je 7 Tore 

 

Mannschaften 

Schweiz 

Diego Benaglio, Pascal Thüler, Marco Zwyssig, Thomas Bickel, Marc Hottiger, Alain Nef, Stéphane 

Chapuisat, Blerim Dzemaili, Senad Lulic (als Gast), Adrian Winter, Kubilay Türkyilmaz, Coach: Gilbert 

Gress, Co-Trainer: Andy Egli 

Deutschland 

Roman Weidenfeller, Jörg Heinrich, Thomas Helmer, Marko Rehmer, Steffen Freund, Cacau, Gonzalo 

Castro, Mario Basler, Dariusz Wosz, Maurizio Gaudino, Patrick Helmes, Coach: Markus Babbel 

Niederlande 

Sander Westerveld, Romano Denneboom, Olaf Lindenbergh, Stan Valckx, Aron Winter, Gerald Sibon, 

Derk Boerrigter, Ronald de Boer, Wesley Sneijder, Siem de Jong, Coach: Michael Mols 

Global United All-Stars 

Marco Amelia (ITA), Elsad Zverotic (MNE), Stefan Schwarz (SWE), Mladen Petric (CRO), Ivan Klasnic 

(CRO), Vero Salatic (BOS), Vincenzo Iaquinta (ITA), Frank Feltscher (VEN), Mikaël Silvestre (FRA), 

Lorik Cana (ALB), Coach: Peter Schmeichel (DEN) 

 

 

Sie finden diese Medienmitteilung sowie den Link zur Bilddatenbank online unter 

arosa.swiss/medienmitteilungen 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Matthias Schlageter 

Marketing Manager 

Arosa Tourismus 

T +41 81 378 70 32 

E-Mail matthias.schlageter@arosa.swiss 
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